
Notfall- undBereitschaftsdienst(fürnicht
Gehfähige, derenHausarzt unerreichbar
ist):Mo-Fr19–7 Uhr,Telefon 2 62 80 12.
Notfallpraxis der Stuttgarter Ärzteschaft,
imMarienhospital,Böheimstraße 37,Hes-
lach(für Gehfähige): Mo–Fr19–7 Uhr(Die
NotfallpraxisgehörtnichtzumMarienhos-
pital.Eine stationäre Einweisungerfolgt
nichtzwingendindas Marienhospital).
Psychiatrische Notfallpraxis,Furtbach-
krankenhaus,Furtbachstr.6: Mo–Fr
19–7 Uhr.
Augenärztlicher Notdienst:durchgehend
Telefon19 222.
Informationenzur BereitschaftvonMedi-
Fachärzten(fürPatienten,derenArzt nicht
erreichbar ist): Mi,Fr 13–19Uhr,
Telefon0 18 05 /30 80 90.
Tierarzt:durchgehendTelefon 7657477.
Telefonseelsorge: 0800/11 10 -111
(evang.),0800/ 11 10 -222 (kath.).
Kontakt -und Informationszentrum
fürSuchtkranke,Nikolausstraße 2,
Telefon26 74 25:Mo-Fr18-21 Uhr,
Sa,So10-12 Uhr.
Mobbing-Hotline:Telefon 0180/
26 62 24 64,Mo-Fr8-22 Uhr.
Krisen- und Notfalldienst:Telefon
0180 /5 11 04 44, Mo-Fr9–24Uhr,
Sa,So12–24Uhr.
Anonyme Alkoholiker: Telefon1 92 95.
Kinder-und Jugendtelefon:
0800/1110 - 333.
Babyklappe amWeraheim, ObererHop-
penlauweg2–4: Telefon16 26 30.
Frauenhaus: Telefon54 20 21.
StädtischesFrauenhaus:Telefon
4 14 24 30.
Anwaltlicher Notdienstfür Strafsachen:
Telefon2 36 93 06, täglich18-8Uhr.
HeißerDraht zur Stadtverwaltung:
Telefon 216 - 2323 (Mo–Do9–11Uhr).
Elektro-Notdienst:Telefon 566852.
Pannendienst:ADACTelefon01 80 /
2 22 22 22; AvDTelefon7 97 90 68;
ACE Telefon01 80 / 2 34 35 36

APOTHEKEN

Stuttgart Innenstadt und Botnang:Hof,
Schillerplatz5 a, Telefon22 58 90undRai-
telsberg,Abelsbergstraße 31,Telefon
2 62 27 97.
BadCannstatt, Neckarvororte und
Fellbach:Neue, Schmiden,Gotthilf-Bayh-
Straße4, Telefon51 20 66undHansa,Bad
Cannstatt,Bottroper Straße33,Telefon
54 47 53.
Degerloch,Filderbezirke und Vaihingen:
Filder, Degerloch,Epplestraße22 A,Tele-
fon 76 08 95.
Feuerbach, Stuttgarter Norden, Gerlin-
gen, Korntalund Zuffenhausen: imMarkt-
kauf, Feuerbach,StuttgarterStraße46-48,
Telefon80 60 99 90.
Dienstbereit von 8.30 bis8.30 Uhr.

PERSÖNLICHES

Altersjubilare,diekeine Veröffentlichung
wünschen,bittenwir, unter folgender
Nummeranzurufen:216 - 65 92.
Ehejubilare,die eineVeröffentlichung
wünschen:216 - 67 50.
Geburtstage: 96 Jahre: EugenFrank,
Degerloch; HildegardKleinmann,Hedel-
fingen;LilliStein, Vaihingen.95 Jahre:
HildaKirsamer,Süd;LotteReißaus,Süd.
93 Jahre: Elisabeth Eckenreiter, Möhrin-
gen;GertrudeGerstle,Nord. 90 Jahre:
MariaHaustein,Zuffenhausen; Hanna
Meißner,Süd.85 Jahre:BertaHackenberg,
Sillenbuch;Martha Holder, West; Josefa
Hotz,Süd;KurtPade,Mühlhausen;Hein-
richReiß,Vaihingen;Gottfried Wend-
schuh,Plieningen.

VERANSTALTUNGEN

KULTUR ETCETERA
Besenwirtschaft Krug,Wildenstein-
straße 24:StäffelesGeiger:Gottes
schönsteGabe istder Schwabe &Helmut
Mattern:Der knitzeSchwobmitoim Oi,
schwäbischeMundartundWirtshaus-
musik,20 Uhr.
FiZ – Familie im Zentrum e.V., Wangen, In-
selstraße3: Zahngesundheit beiKleinkin-
dern,Referentin:SafiyeBuchfink, Anmel-
dungunter Telefon216 - 19 55,9.30Uhr.

Hausder Geschichte Baden-Württem-
berg,Konrad-Adenauer-Straße16:Wel-
come Week, FührungfürStudienanfänger,
AnmeldungunterTelefon 212 39 89,
11 Uhr.
Henry-Dunant-Haus, Reitzenstein-
straße 9:Henry Dunant- Visionär und
VaterdesRotenKreuzes,Autorenlesung
mitLothar von Seltmann, 17Uhr.
Hochschuleder Medien,Nobelstraße10:
Keepon Gaming–6. GamesDaymit
BeiträgenzurSpielentwicklungundSpiel-
demonstrationen, 14.15 Uhr.
Hotel Sautter,Johannesstraße28:„Die
Halbhöhenlagen– grüneLunge fürdie In-
nenstadt“oder:Wollenwir imStadtkessel
ersticken, Referent:Uwe Stuckenbrock,
Stadtplanungsamt,19.30 Uhr.
NeueMesse, Flughafenrandstraße:Ani-
mal&Pferd Stuttgart,Ausstellungfür
HeimtierhaltungundAusstellungfürRoss
undReiter, 10 Uhr.
Nil–Caféam See,AmSchlossgarten26:Si-
lentFriday, Musik,Show undKulinarisches,
21Uhr.
Planetarium,Willy-Brandt-Straße 25:
AugenimAll,360˚Kuppelkino (ab8J.),
16.30 Uhr.
Rathaus,Marktplatz1:200JahreUnabhän-
gigkeit Ecuadors, Festakt, 19Uhr.
Stadtteilbücherei Stammheim, Kornwest-
heimerStraße7:KlickenmitDurchblick:
PC-Sprechstunde,Tricks undKniffemit
demExpertenDieterSchnorr, 17 Uhr.
Universität Stuttgart, CampusStadt-
mitte,Keplerstraße11:PflanzlicheRessour-
cen imMittelmeerraum,Referent:Prof. Dr.
UlrichKull, 19Uhr.

KINDERSPASS
Abenteuerspielplatz Vaihingen, Inder
Lüsse 35:Naturwerkstatt–Filmreise inein
fernes Land(6-14J.), 11 Uhr.
EliszisJahrmarktstheater, HöhenparkKil-
lesberg:EliszisJahrmarkttheater, Jahr-
marktwiezuGroßmuttersZeiten, 14Uhr.
FITZ– Zentrum fürFigurentheater,Eber-
hardstraße61: HerrBohmundder Hering,
FigurentheaterHibisskuss, 15Uhr.
Jugendfarm Stammheim, Münchinger
Straße:Bogenschießen(6-14J.), 13 Uhr.
Jugendhaus Mitte, HoheStraße 9:Elektro-
werkstatt -Morsegeber, Schallfinder, LCD-
Blinki(ab 12J.), Anmeldungunter Telefon

29 79 36,14Uhr. Internet&Co.– Web-
design2.0– Internetseitengestalten(ab
12 J.),Anmeldung unterTelefon 29 79 36,
14Uhr.
KifuKindertreff,Brückenstraße45 A:Hal-
loweenparty(6-12J.), 16Uhr.
KinderhausBüsnau,Adolf-Engster-
Weg 4:Kinderfilmfest2009: DerMond-
bär(D2007),Trickfilm(ab4J.), 15Uhr.
Diedrei??? –DasGeheimnis derGeister-
insel(ab8J.), 15Uhr.
KindertreffMünster, Moselstraße25:
Kinderkochclub:Waffeln mitApfelmus
(6-12J.), 14Uhr.
LandesmuseumWürttemberg,Schiller-
platz6:MärchenhafteStunden: Syrische
Märchenkennenlernenundmalen,Anmel-
dungunter Telefon89 53 54 45,14Uhr.
Planetarium,Mittlerer Schlossgarten,
Willy-Brandt-Straße25:Unsereerste Ster-
nennacht(ab 4J.), 11.15 Uhr.
Spielhaus, UntereSchlossgartenanlage:
Holzwerkstatt:SkulpturenausHolznach
GeorgBaselitz(6-13 J.), 11 Uhr.
Staatsgalerie Stuttgart,Konrad-Aden-
auer-Straße30-32:Licht- Klang- Raum,
Kinderpraxisführung(5-7J.u.ab8 J.),
16 Uhr.
StaatstheaterSchauspielhaus, Oberer
Schlossgarten6:Premiere: DieSchöneund
dasTier, königlichesZaubermärchenfür
Menschen(ab 5J.), 18Uhr.
Stadtbücherei im Wilhelmspalais,Kon-
rad-Adenauer-Straße2: Ideen-Baustein
NeueBibliothek:BaustelleTraumbiblio-
thek(ab8 J.), 14.30Uhr.
Stadtteilbücherei Zuffenhausen,Burgun-
derstraße32: Leseohrenaufgeklappt: eine
Geschichte nurfürdich(ab5 J.), 15Uhr.
Treffpunkt Rotebühlplatz,Rotebühl-
platz 28:Der KünstlerPabloPicasso,of-
feneKinderwerkstatt(ab5J.), Anmeldung
unterTelefon187 38 81, 15Uhr.

MÄRKTE
Linden-Museum,Hegelplatz1: Internatio-
nalerMarktder Völker,Kunsthandwerk
ausallerWelt, 10 Uhr.

VERSCHIEDENES

Gottesdienstzeitender evangelischen
undkatholischen KircheninStuttgart:
Telefon284 55 47.

Planetarium,Mittlerer Schlossgarten:
Vorführungen:Di 10 und15Uhr,Mi 10, 15
und20 Uhr,Do10 und15Uhr, Fr 10,15 und
20 Uhr,Sa14,16und18 Uhr, So 14,16und
18Uhr.„Unsere erste Sternenacht“, Kin-
derprogramm (bis22.November)für
5- bis 9-Jährige:Sa14Uhr,So 14Uhr.
Hauptprogramm: „Dasdunkle Zeitalter
desUniversums“,Di,Do10,15Uhr; Mi,Fr
15,20 Uhr;Sa16, 18Uhr;So 18Uhr. Schwä-
bischeSternwarte Uhlandshöhe: Abendli-
cheFührungam Teleskop(nurbeiklarem
Himmel):Mo,Mi,Do,FrundSaJanuar-
März:20Uhr, April:21 Uhr,Mai- August:
22 Uhr,September: 21Uhr,Oktober- De-
zember:20 Uhr.
Fernsehturm: täglichvon 9bis 22.30 Uhr.
TurmforumStuttgart 21 im Bahnhofs-
turm: InteraktiveDauerausstellungzu
Stuttgart21undAussichtsplattformtäglich
10 bis 18Uhr,Do10 bis 21Uhr.
Flughafen: Besucherterrasse mitAlbatros-
Flugmuseum:täglichvon8 bis 18Uhr.
Wilhelma,Neckartalstraße: Tierhäuser
täglichbis18.15 Uhr,Pflanzenhäusertäg-
lichbis18.00Uhr, Hauptkasse8.15 bis
17.30 Uhr.
Neckar-Personenschifffahrt:Telefon
54 997060.
Stadtführungen: Stadtrundfahrt:diewich-
tigstenSehenswürdigkeitender Landes-
hauptstadt fürStuttgarterundalle,diezum
erstenMalnachStuttgartkommen
(18 Euro, ermäßigt14,50 bzw. 9,50 Euro,
täglichvon 13.30 bis16Uhr). Historischer
Rundgang: StadtrundgangmitGeschichte
(10 Euro,Samstag10 bis12.30 Uhr).An-
meldungundInformationenüberweitere
Stadtrundfahrtenbeimi-Punkt,König-
straße1a, Telefon22 28 - 0,
Fax 22 28 - 253,www.stuttgart-tourist.de.
AlleAngabenstammenvondenVeranstal-
tern.DieStuttgarter Zeitungübernimmt
keineGewähr,dass dieVeranstaltungen
stattfindenunddassKartenerhältlichsind.

SERVICE

SPERRMÜLL
Wertstoffhöfesind inderEinödstraße 50
inHedelfingen, indenEntenäckern1 inPlie-
ningen, inderBurgholzstraße31/1 inMüns-
terund inder Hemminger Straße129 in
Weilimdorf (gegenüber GrünerHeiner).

HILFE IM NOTFALL

Was Wann Wo

D as Haus in der Urbanstraße 50 ist
kaum wiederzuerkennen: die
Räume licht und hoch, der Boden

in einem warmen Rotton gehalten. Gestern
hat die Rudi-Häussler-Jugendstiftung in ei-
nem Festakt das renovierte Domizil offi-
ziell der Staatsgalerie zur kostenlosen Nut-
zung übergeben. In Zukunft können hier
Jugendliche und Kinder unter Anleitung
malen, werkeln, über Kunst diskutieren.
Außerdem werden in dem Haus die Kunst-
archive der Staatsgalerie untergebracht.

Bei der ersten Begehung des Gebäudes
Anfang 2008 habe er noch gedacht: „Das
kann nicht funktionieren“, sagte der Daim-
ler-Exvorstand Jürgen Hubbert, der Vorsit-
zende des Beirats der Häussler- Gruppe
und Vorsitzende des Vorstands der
Freunde der Staatsgalerie Stuttgart. Da-
mals war der Putz gebröckelt, es gab ma-

rode Leitungen und Lö-
cher im Boden. „Aber
Rudi Häussler liebt es,
vernachlässigte Ge-
bäude und Stadtteile
auf Vordermann zu
bringen“, so Hubbert.

Das Ehepaar Rudi
und Susanne Häussler
hat rund drei Millio-
nen Euro investiert,

um das Projekt zu ermöglichen. Der Kauf-
vertrag war am 18. Juli 2008 im Finanzmi-
nisterium unterschrieben worden, und für
1,1 Millionen Euro wechselte das Gebäude
dann den Besitzer. Das 60. Firmenjubi-
läum der Häussler-Gruppe war der Anlass
für das Ehepaar, die Jugendstiftung in
Stuttgart zu gründen. „Es war mir wichtig,
auch hier ein Zeichen zu setzen und nicht
nur in Dresden“, sagte Rudi Häussler, der
seit zwei Jahrzehnten die Semperoper un-
terstützt. Als junger Mensch einen Platz im
Leben zu finden sei in keiner Zeit leicht,
„Kunst und Kultur können da Wegweiser
sein“, sagte der Unternehmer, der nach wo-
chenlanger Krankheit seinen ersten öffent-
lichen Auftritt hatte.

Nachdem der ehemalige Chefredakteur
der Stuttgarter Nachrichten, Jürgen Offen-
bach, den „herausragenden Unternehmens-
dirigenten“ Häussler gelobt hatte, wür-
digte Ministerpräsident Günther Oettin-
ger den „Pioniergeist“ des Investors – und
stärkte diesem in Sachen Villa Berg den
Rücken. Rudi Häussler will diese sanieren
und im Park der Villa Luxuswohnungen
bauen. „Die Villa Berg liegt im Dornrös-
chenschlaf“, sagte Oettinger – und: „Die
Stuttgarter sollten das als Chance begrei-

fen.“ Im Namen der Staatsgalerie bedankte
sich zudem der Kaufmännische Geschäfts-
führer des Museums, Hans-Thomas Schä-
fer, „für diesen schönen Ort der Kunst“.

Auch Kritik wurde laut: Jürgen Hubbert
äußerte sein Unverständnis über das gel-
tende Grunderwerbsteuergesetz. So wurde
der Stiftung nicht nur 3,5 Prozent Grunder-
werbsteuer auf den Kaufpreis in Rechnung
gestellt, sondern auch der Umstand ange-
rechnet, dass das Haus von der Staatsgale-
rie 20 Jahre lang kostenlos genutzt wird.
Dadurch erhöhte sich die Grunderwerb-
steuer auf mehr als das Doppelte. So werde

ehrenamtliches Engagement konterka-
riert, meinte Hubbert.

In Stuttgart sind 218 Stiftungen ansässig
– von der A. F. W.-Schimper-Stiftung für
ökologische Forschungen bis zum Zen-
trum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-
Forschung Baden-Württemberg. In diesem
Jahr neu hinzugekommen ist die Walter-
Kögler-Stiftung, die „ehrenamtliche Bemü-
hungen um die Erhaltung der Volkskultur“
fördert und gestern in der Kelter in Vaihin-
gen erstmals Fördergelder ausgeschüttet
hat: 10 000 Euro gingen an acht Gruppen.
Die Mehrzahl sind Volkstanzgruppen.

Der Stifter
Rudi Häussler

„Ich wollte
ein Zeichen
setzen, nicht
nur in
Dresden.“

Degerloch

Konzerte in der Haigstkirche
In der Haigstkirche beginnt am Samstag, 31. Ok-
tober, um 19 Uhr die Konzertreihe 2009/2010,
die unter dem Motto „Da Capo – Wiederbegeg-
nungen“ steht. Zum Auftakt singen und spielen
Jürgen Essl (Orgel), Muriel Hahn (Rezitation)
und Vokalisten der Domkapelle St. Eberhard.

S-Süd

Halloween-Sauna
Die Besucher der Mitternachtssauna im Hallen-
bad Heslach werden in der Nacht zum Sonn-
tag, 1. November, von 21.30 bis 1 Uhr in die
Welt der Geister und Hexen entführt. Der Ein-
tritt ist 2,50 Euro teurer als sonst.

S-Möhringen

Nacht der Geister
Eine Nacht der Geister steigt am Samstag,
31. Oktober, um 21 Uhr im SI-Centrum. Die Hal-
loween-Party bietet fünf Dancefloors. Tickets
für 14 Euro im Vorverkauf sind erhältlich unter
der Telefonnummer 0180/54 47 01 00.

S-Mitte

Wie sicher sind Immobilien?
Morgen lädt der Stuttgarter Haus- und Grund-
besitzerverein zum Tag des Eigentums in die
Liederhalle. Die Veranstaltung beginnt um 10
Uhr. Gerhard Stratthaus referiert über das
Thema „Immobilienkrise, Wirtschaftskrise, Ge-
sellschaftskrise“. Eine Ausstellung mit Neuhei-
ten ist von 8 bis 14 Uhr geöffnet – Eintritt frei.

S-Mitte

Bilder am Lebensende
Am Sonntag, 1. November, wird der Bischof
Gebhard Fürst im Haus der katholischen Kirche
(Königstraße) eine Ausstellung mit Fotografien
von sterbenden und verstorbenen Menschen
eröffnen. Die Ausstellung ist täglich von 9 bis
20 Uhr, donnerstags bis 22 Uhr geöffnet.

S-Mitte

Vortrag über Kepler
In der Reihe über Johannes Kepler spricht der
Vorsitzende der Kepler-Gesellschaft, Manfred
Fischer, in der Stadtbücherei am Montag, 2. No-
vember, um 19 Uhr zum Thema „Johannes Kep-
ler – sein Leben und Werk zwischen Reforma-
tion und Aufklärung“. and

Mäzen Rudi Häussler hat der
Staatsgalerie ein Gebäude als
Jugendatelier und Kunstarchiv
übergeben. Von Viola Volland

S-Mitte

Kontrolleur angespuckt
Ein Fahrkartenkontrolleur ist am Mittwoch in
einer Stadtbahn der Linie U 1 beleidigt und an-
gespuckt worden. Der 59-jährige Kontrolleur
hatte gegen 17.25 Uhr bereits die Fahrausweise
der Fahrgäste überprüft, als ein 18-Jähriger an
der Haltestelle Rathaus offenbar grundlos
begann, den 59-Jährigen zu beleidigen und zu
bespucken. Der junge Mann wurde von dem im
Zug befindlichen Sicherheitspersonal fest-
gehalten und der Polizei übergeben. Bei einer
Alkoholkontrolle wurde anschließend fest-
gestellt, dass der 18-Jährige mehr als zwei Pro-
mille Alkohol im Blut hatte.

Mühlhausen

In Kiosk eingebrochen
Zwei unbekannte Männer sind in der Nacht
zum Donnerstag in einen Kiosk in der Marabu-
straße eingebrochen und dann geflüchtet. Ein
Anwohner hatte kurz nach ein Uhr nachts das
Klirren einer Scheibe vernommen. Als er auf
den Balkon ging, sah der Zeuge, wie ein Mann
vor dem Kiosk stand und ein anderer gerade
durch die eingeschlagene Scheibe herausklet-
terte, mit Zigarettenschachteln in der Hand.
Der Zeuge alarmierte die Polizei, die Fahndung
blieb aber erfolglos. Die Täter waren etwa 1,75
bis 1,80 Meter groß. Der eine hatte eine beige-
farbene Hose an, beide trugen schwarze Kapu-
zenoberteile. Die Polizei bittet weitere Zeugen
um Hinweise (Telefon 89 90 - 37 00).

Möhringen

An Laderampe gestürzt
Ein 57-jähriger Arbeiter hat sich bei einem Un-
fall auf dem Gelände einer Spedition in der
Handwerkstraße schwer verletzt. Der Mann
wollte gerade einen Lastwagen mit einem Pa-
ket beladen, als die Überfahrrampe zwischen
Lastwagen und fester Laderampe wegrutschte.
Dadurch stürzte der Mann zwischen Lastwa-
gen und Rampe und verletzte sich das Schien-
bein schwer. Noch ist unklar, ob der Mann sich
das Schienbein an einer Kante verletzt hat oder
ob ihm die 42 Kilogramm schwere Überfahr-
rampe auf das Bein gefallen ist.

Vaihingen

Baucontainer aufgebrochen
Unbekannte haben in der Nacht zum Mittwoch
auf einer Baustelle in der Allmandstraße aus
einem Baucontainer zwei Schlagbohrer, eine
Motorsäge, eine Flex und ein Betonrührgerät
gestohlen. Hinweise nimmt die Polizei unter
Telefon 89 90 - 34 00 entgegen. loj

Chancengleichheit

Lauf für Kinderrechte
Der 24-Stunden-Lauf für Kinderrechte hat
Spenden in Höhe von insgesamt 22 000 Euro
erbracht. Veranstaltet wurde er vom Förderver-
ein Kinderfreundliches Stuttgart. Mit dem Geld
werden folgende Projekte und Initiativen unter-
stützt: „Gemeinsam für Kinderrechte“ der Ar-
beitsgemeinschaft Dritte Welt, „Forschen und
Entdecken in der Kita“ der Kindertagesstätte
Nachtigallenweg, das Kindertheaterprojekt des
Evangelischen Jugendwerks sowie das Theater
und Tanzprojekt „Impuls“ von den Freunden
und Förderern des Staatstheater Stuttgart.

Tour Gingko

Radeln fürs Olgäle
Aus dem Erlös der Aktion Tour Ginkgo hat die
Christiane-Eichenhofer-Stiftung der Spina-
bifida-Ambulanz des Olgahospitals die An-
schaffung zweier Trainingsgeräte im Wert von
6000 Euro ermöglicht. Die alljährlich stattfin-
dende Tour Ginkgo ist die Hauptveranstaltung
der Stiftung, eine dreitägige Radsportveranstal-
tung mit prominenten Teilnehmern, in deren
Verlauf Spenden gesammelt werden. Die Stif-
tung setzt sich für die Belange kranker Kinder
und deren Familien ein. StZ
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Unter dem Motto „Ich habe es getan“ wid-
met sich das Stuttgarter Symposion 2009
dem Widerstand gegen die Nazi-Diktatur
im Großen Sitzungssaal des Rathauses.
70 Jahre, nachdem Georg Elser am 8. No-
vember 1939 versucht hatte, Adolf Hitler
im Bürgerbräukeller zu töten, und
60 Jahre nach der Gründung der Bundesre-
publik wird heute im Rathaus folgenden
Fragen nachgegangen: Welche Bedeutung
hatte der Widerstand im Südwesten für un-
sere Gesellschaft heute? An welchen Stel-
len schufen sie die Grundlagen für die Bun-
desrepublik? Welche Auswirkungen hatte
die Nachbarschaft Baden-Württembergs
zum Elsass und zur Schweiz?

Drei Vorträge stehen auf dem Pro-
gramm: Um 10 Uhr referiert der Historiker
Georg Kreis (Universität Basel) über das
Thema „Wo das Reich endet – Fluchten,
Fluchthilfe und Leben in der Schweiz“. An-
schließend widmet sich die Geschichtswis-
senschaftlerin Pia Nordblom um 10.45 Uhr
dem Christlichen Widerstand „über die
Grenzen hinaus – Baden und Elsass“. Um
11.30 Uhr ist der Vortrag des Volkswirts
und Theologen Nils Goldschmidt ange-
setzt – Thema: „Der Freiburger Kreis und
seine Schrift „Politische Gemeinschaftsord-
nung – vom Widerstand zur Sozialen
Marktwirtschaft“. Der Eintritt ist frei.   vv

Ein Haus für kleine KünstlerPolizeibericht

Freuen sich über die Stiftung (von links): Günther Oettinger, Susanne Häussler, Hans-Tho-
mas Schäfer (Staatsgalerie), Rudi Häussler, Jürgen Hubbert Foto: Michael Steinert

Spenden

Tipps & Termine

Symposion

Widerstand gegen
die Nazidiktatur
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